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Theologie   Kirche und Ökumene

Iris BrandtKindergottesdienst 
als Kriterium des Gemeindeaufbaus

Ökumenische Dekade 
zur Überwindung von Gewalt

Georg Diening

Gott - eine Frau?
Die Bibel kennt auch andere Bilder von Gott 
als das des männlichen Vatergottes.

Renate Miron

Lilith und Eva - Freundinnen oder Rivalinnen?
Jüdische Überlieferungen erzählen von Lilith, 
der Frau Adams vor der Erschaffung Evas - 
eine neue, spannende Sicht auf die Frauen 
und den Mann der ersten Stunde.

Von der Kehle zur Seele
Die Körpersymbolik der Bibel

Maria liest.
Zahlreiche Abbildungen des Mittelalters zeigen 
eine geistig tätige und selbständig urteilende Frau.

Gottes starke Töchter
Große und kennenswerte Frauen der Bibel 

Jahreskreisfeste
Die Bedeutung der Jahreskreisfeste und ihre 
Verwobenheit mit den Festen des Kirchenjahres.
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Max Krumbach  Das Heilige Abendmahl in protestantischer Sicht

50 Jahre Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft
zwischen der United Reformed Church und der 
Prot. Landeskirche (1957 -2007)



Theologie   Kirche und Ökumene

425 Jahre  Ev. Kirche an der Saar

Staatskirche, Volkskirche, Freikirche

Das Gustav-Adolf-Werk 
in Geschichte und Gegenwart

Von der Schwierigkeit, evangelisch zu sein  
Evangelische Kirche in Spanien

Vereinigte Protestantische Kirche in Belgien heute  
Eine Reise nach Flandern

Auf den Spuren der Hugenotten  
Ev.-Reformierte Kirche in Südfrankreich

Evangelisch sein in Ungarn heute

Die Ev.-Luth. Kirche im Krummen Elsass  
ehem. Grafschaft Saarwerden

Ev. Diaspora in Polen
Schlesien, Krakau, Warschau

Auf den Spuren Martin Luthers 
in Thüringen und Sachsen-Anhalt

Philipp Melanchthon  
- eine Gestalt der Reformationszeit

Hartmut Thömmes

Mädchen und Jungen und ihre Bilder von Gott

Kinder und ihr Recht auf ihre eigene Religion

Bibliodrama

Johanna Wittmann

Philosophie   Ethik   Religionen

Geschichte des Judentums Hartmut Brandt

Interreligiöser Dialog

Buddhismus

Jens Heckmann

Georg DieningEthische Dimensionen der Gentechnik

Protestantismus in Europa

Luther, Melanchthon, Waldenser

Max Krumbach

Biblische Themen 
aus der Sicht jüdischer Wissenschaft

Georg Rössler

Jürgen NeumannReligionen der Welt

Begegnung mit jüdischen Traditionen  
Aspekte jüdischen Lebens in Deutschland 
und anderen Ländern

Die Entstehung der Bibel

Engel im Lebenslauf des Menschen

Hartmut Thömmes

Literaturtheologie
am Beispiel von E.-E. Schmitt:
„Oskar und die Dame in Rosa“

Johanna Wittmann
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Ecclesia und Synagoge

Immer noch: Dietrich Bonhoeffer

Jesus und die Welt seiner Gleichnisse

Jesus von Nazareth in seinem jüdischen Kontext

Christine Unrath

Dr. Erich SteitzGott und die Wissenschaft
Den Begriff “Gott” gibt es im Wissenschaftsbetrieb 
nicht. Viele Menschen können die Sachverhalte Glaube 
und (Natur-)Wissenschaft nicht in Einklang bringen. 
Der Vortrag spürt den Gründen hierfür nach.



Zeitgeschehen   Politik   Geschichte

Jürgen NeumannIslamische Welt - Politik, Geschichte, Kultur

Der indische Subkontinent

Der Nahe Osten

Die Politik der USA

Südostasien

Aktuelle tagespolitische Themen

Kirchenpolitik

Georg RösslerAktuelle politische Fragen zur Nahostpolitik

Delf SlottaIndustriegeschichte des Saarlandes

Christen als Nationalsozialisten - Erinnerungen Margarete Roeckner

Strukturwandel im ländlichen Raum des Saarlandes
Demografischer Wandel als entscheidender Faktor

Otmar Weber

Armut und Reichtum in der BRD

Frage nach der Gerechtigkeit

Georg Diening

Dr. Vera ConradMobbing am Arbeitsplatz  
Lesung aus ihrem sozialkritischen Roman: 
“Erfolg um jeden Preis”
Referat und Diskussion (deutsch und französisch)

Soziale Sicherung in Deutschland Jürgen Bender

attac - als soziale Bewegung Hannes Hahn

Soziale Fragen   Arbeit   Wirtschaft   Recht

Axel MittelbachGesundheitspolitik und demografische Entwicklung  
Bleibt Gesundheit für alle bezahlbar?

Unser Gesundheitssystem - zukunftsfähig?

Jürgen NeumannGlobalisierung

Kirchliche Arbeit 
in besonderen Berufsfeldern unserer Gesellschaft 
am Beispiel der Polizeiseelsorge

Christine Unrath

Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik Ingrid Wacht

Wie Einkaufen die Welt (fair)ändert                               
Billige Produkte aus Entwicklungsländern schonen 
unseren Geldbeutel - und führen zur Verarmung 
der produzierenden Bauern. Am Beispiel des 
Kaffees und anderer Produkte zeigt der Weltladen 
„Kreuz des Südens“, wie Fairer Handel die Einkommen 
der Produzenten sichern kann.

Helmut Paulus

Saubere Kleidung
In den letzten 20-30 Jahren ist Bekleidung sehr 
viel billiger geworden. Die übergroße Mehrheit aller 
Näharbeit weltweit geschieht unter unmenschlichen 
Bedingungen. Die Kampagne „Saubere Kleidung“ 
setzt sich für die Verbesserung dieser Bedingungen ein.

Margret Gabler
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Erziehung   Schule   Kindheit   Erwachsenwerden

Der kleine Prinz  
Märchenhaft Kindern den Tod nahe bringen

Vera Waschbüsch

Mädchen und Jungen und ihre Bilder von Gott

„Ist Oma im Himmel?“  
Bei Tod und Trauer begleiten

Mit Grenzen umgehen - Erziehen mit Werten

Kinder und ihr Recht auf eine eigene Religion

Johanna Wittmann

Familie   Partnerschaft   Lebensformen

Themen rund um die Erziehung der Kinder Michael Gorius

Medien   Wissen   Kommunikation

Die Kunst, gut zu reden
Wahlweise als Vortrag oder als 
Einstiegsmodul für einen Rhetorikkurs

Patrick Fries

Kommunikation im Beruf
Beruf und Gespräch sind heute nicht mehr 
voneinander zu trennen. Berufliche Aufgaben 
werden zunehmend kommunikativ bewältigt. 
Neben Kompetenz und Fachlichkeit werden aber 
auch Dominanz und Macht vermittelt.

Dr. Susanne Poro

Filme  
- ihre Entstehung, ihre Aussage, ihre Rezeption

Wolf-Dieter Scheid

Unsere Zeitungen  
Gestern, Heute, Morgen

Jürgen Neumann

Älter werden   Kranksein   Sterben und Tod

Entwicklungen der Bestattungskultur

Thanatologie 
- eine besondere Form des Abschiednehmens

Susanne Duchene

Diakonische Arbeit in der Sozialstation

Ambulante Haus-, Kranken- und Altenpflege

Betreuungsrecht

Horst Heydt

Telefonseelsorge 
Was ist ihre Aufgabe, mit welchen Methoden 
arbeitet sie, welche Menschen suchen Rat und Hilfe?

Volker Bier

Patientenverfügung

Sterbehilfe

Rolf Kiderle

Klinikseelsorge Hermann Fr. Laubscher

Umgang mit Trauer
Erfahrungen mit dem Tod eines eigenen Kindes

Margarete Roeckner

Patientenverfügung

Sterben, Tod

Annegret Wirges

Wie gehen wir mit Leid und Schmerz um? Max Krumbach

Mit größtmöglicher Selbstbestimmung im Alter 
und in Krankheit leben
Patientenverfügung, Betreuungs-, Vorsorgevollmacht

Ulrike Heydt
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Frauen   Männer

Sexuelle Belästigung  
im Alltag und am Arbeitsplatz, 
in Kirche und sonst wo

Allwitt Gerritsmann

Bilder und Vorbilder
Warum es für Frauen wichtig ist, 
den roten Faden der Frauengeschichte 
und damit der vielen Frauen quer durch 
die Jahrhunderte zu entdecken.

Renate Miron

Die Geschlechter im Gespräch
Oftmals entsteht der Eindruck, Frauen und Männer 
bedienten sich unterschiedlicher Sprachen. 
Der überwiegende Teil der Forschung fördert 
jedoch anderes zutage.

Dr. Susanne Poro

George Kennedy Allen Bell
anglikanischer Theologe, Priester, Bischof
und enger Freund Dietrich Bonhoeffers

Max Krumbach

Zeit für mich
Wohlfühlabend für Frauen

Heike Benekam

Frauen in islamischen Ländern Traudl Brenner

Christine UnrathFrauengestalten der Bibel

Marilyn Monroe

Frauen   Männer

Rainer VolzMännliche Existenz und Männlichkeit heute
"Zwischen Macho und Weichei“ 
  bzw. "Wollen Frauen den neuen Mann?": 
Erwartungen von Frauen an Männer, Selbstbilder von 
  Männern und männliche Erwartungen an Frauen

Väter im Spagat
"Auch Männer haben ein Vereinbarkeitsproblem" bzw. 
 "Männer zwischen Laptop und Wickeltisch", der Alltag von 
  Männern zwischen Beruf und Familie: Zeitverwendung bei 
  Männern (und Frauen), Strukturelle Rahmenbedingungen, 
aber auch: politische und betriebliche Strategien zur 
  Verbesserung der Vereinbarkeit für Männer (und Frauen)

Männer und Religion
Glauben Männer anders? Geht es männerspezifische Formen von 
  Spiritualität? Ergebnisse der Religionssoziologie und Männerforschung. 
Als Konsequenz daraus:

Männer und Kirche
“Männer und Kirche - ein Unverhältnis?” bzw. “Warum Männer nur 
  ungern in die Kirche gehen?” bzw. “die ‘gestaltete Mitte’ und 
  Männer” bzw. ”Warum Männer im Gemeindehaus nicht kreativ mit 
  Schere und buntem Papier umgehen können” usw. 
Was brauchen Männer, um sich in unserer Kirche wohl(er) zu fühlen 
  bzw. besser in ihr beheimatet zu sein? Wie können sich Gemeinden 
  (besser) auf Männer einstellen? Was ist dran an der Rede von der 
  so genannten Feminisierung der Kirche? 
Wer hat in der Kirche das Sagen: Männer oder Frauen?

Die Bedeutung einer Väterarbeit für die Kirche
Thesen für eine Verstärkung dieses Arbeitsbereiches

Jürgen Rams

Väter machen Kinder stark
Die Bedeutung der Väter für die Kinder. 
Aufgaben für eine männliche Rolle in der Familie 

Schön, dass du da bist, Papa
Chancen und Aufgaben einer väterfreundlichen 
Schön, dass du da bist, Papa
Chancen und Aufgaben einer väterfreundlichen 
Familienpolitik

Männer und Spiritualität – Zugänge zum Glauben eröffnen
Das Spezifische männlicher Zugänge

Jürgen Rams

Pilgerwege – Chancen für spirituelle Männerangebote
Viele Menschen sind fasziniert vom Wandern auf heimi-
schen Wegen, auf Fernwanderungen und Jakobswegen. 
Wandern, „Auf-dem-Weg-Sein“, ist auch ein Sinnbild für 
unser Leben. Gerade Männer sind ansprechbar für diese 
Form eines geistlichen Angebotes
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Literatur   Musik   Kunst

Selbstverfasste, literarische Erzählungen
- zu aktuellen Themen
- Zeitportraits der 60er Jahre
Gesamtübersicht bei der Ev. Akademie

Winfried Anslinger

Gedichte und Texte aus eigenen Schriften 
zu Themen der Zeit - mal heiter, mal ernst, 
in Mundart und schriftdeutsch:
- “Unterwegs durchs Jahr” - Gedichte und Geschichten 
   zu einzelnen Jahreszeiten
- “Innehalten” Nachdenken und Sinnsuche
- “Zeit(T)räume” - Themen der Zeit, Erinnerungen, 
   Arbeitsleben

Gisela Bell

Marc Chagall Karl-Heinz Debus

Persönlichkeitsentwicklung

Die dunkle Jahreszeit
In Zeiten des elektrischen Lichts soll die positive 
Bedeutung der Nacht und der dunklen Jahreszeit für 
unser jahreszeitlich geprägtes Leben beleuchtet werden.

Renate Miron

Lesung aus Ihren Büchern
“Ich werde nicht aufgeben!“
Jahrelanges Bemühen,  schließlich die ersehnte 
Ausreiserlaubnis, der Aufbau einer neuen Existenz, 
der schwere persönliche Rückschlag - trotz aller 
Individualität ein Schicksal, das andere Menschen 
ähnlich erlebt haben.
“Wie ein Silberstreif am Horizont”
Der Weg einer Frau, die plötzlich als Alleinerziehende 
ihr Leben meistern muss und trotz aller Rückschläge 
den Mut zum Leben nicht verliert.

Angela Sommer 

Lebenskrisen können fruchtbar sein
Welchen Sinn können Krisen haben, 
wie bewältige ich Sie?

Hartmut Thömmes

Reichtum des (Lebens-) Herbstes
Worte des Trostes und der Zuversicht

Margarete Roeckner

Biblische Geschichten - 
werden mit Erzählfiguren lebendig.

Ute Decker
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Die Ludwigskirche

Die Fenster der Schlosskirche

Horst Heydt

Märchen
- mit Herz, Hand und Verstand
- Nahrung für die Seele
- Hinhören - sich verzaubern lassen

Hella Brust

Lesungen 
a) Dichterlesung aus meinem Lyrikband “Momente der Stille” - 
“Vom Odem der Liebe im Garten Eden”, 184 gedanken- und 
liebeslyrische Gedichte (passt am besten in die Herbst- und Winterzeit )
b) Lesung in der Zeit von Mitte Mai bis Ende Juni aus meinem Buch 
“Der Rosenmond Juni”, mit naturlyrischen Gedichten aus “Sterne der 
Natur” verbunden und “Aus dem Reich der holden Schönen - 
Blumennamen - Mädchennamen”
c) Lesung von September/Oktober aus meinem Buch “Goldener Oktober” 
d) Lesung in der Advents- und Weihnachtszeit aus “Licht im Advent”

Dieter Kremp

Die Lutherrose als Mandala
mit div. Materialien farbig gestalten und überlegen, 
was die verschiedenen Zeichen, einzeln und gemeinsam, 
bedeuten können.



Literatur   Musik   Kunst Umwelt   Naturwissenschaften

Fortpflanzungs- und Gentechnik
Möglichkeiten und Risiken

Georg Diening

Erneuerbare Energien Hannes Hahn

Hans-Werner KrickBesuch der Schauimkerei
Bienen hautnah erleben und auch selbst 
Honig ernten - angst- und gefahrfrei unter 
fachkundiger Begleitung

Alles über Bienen und Honig
Vortrag mit Bildern und lebenden Bienen 
im Schaukasten

Pollen - Propolis - Honig
Rückbesinnung auf alte und bewährte Hausmittel
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Kirche und Kunst
Den Kirchenraum als Kunstraum entdecken
Diavortrag mit erstaunlichen Beispielen

Hartmut Thömmes

Kurzgeschichten, Satiren, Persiflagen, 
Aphorismen und Glossen
- in moselfränkischer Mundart
- in hochdeutscher Sprache
- Geschichten auch für Kinder

Werner Treib

Lesung aus ihren Büchern 
„Wie ein Silberstreif am Horizont“ und 
„Ich werde nicht aufgeben“
Persönliche Schilderungen eines Lebens 
voller Herausforderungen

Angela Sommer

Filme  
- ihre Entstehung, ihre Aussage, ihre Rezeption

Wolf-Dieter Scheid

Dieter KrempAlles rund um die Pilze
Essbare, geniesbare und giftige Pilze vorgestellt, deren Wirk- und 
Inhaltsstoffe; tödliche Pilzvergiftungen im Saarland in früheren Zeiten; 
der heimtückische Kahle Krempling; Fliegenpilz, der Rauschpilz der 
Ureinwohner. Die Veranstaltung ist mit einem Pilzquiz verbunden.

Bauernregeln im Frühjahr und im Herbst
Alte Bauernregeln unserer Vorfahren, die das Wetter vorhersagen. 
Auch Tiere und Pflanzen waren bei unseren Ahnen Wetterkünder.



Überleben in Mittelamerika 
Tagebuch einer Reise

Edel Mihm

Fremdenführer in Israel Georg Rössler

Industriekultur und Industriegeschichte 
des Saarlandes

Saarländische Landeskunde

Delf Slotta

Hartmut ThömmesKirchenmuseum in Wiebelskirchen

Ottweiler  
Führungen durch die historische Altstadt

Prag
Die goldene Stadt und die böhmische Reformation

Ottweiler in Vergangenheit und Gegenwart

Wo die Steine Geschichte erzählen  
Das ewige Rom

Auf dem Jakobsweg nach Santiago de Compostela

Länder- und Heimatkunde
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Ruanda - Film- und Fotoberichte Rolf Rüdiger Burkart

Länder- und Heimatkunde

Neunkirchen im Wandel Günther Gensheimer

Die Ludwigskirche Horst Heydt

Rolf KiderleDie Stiftskirche St. Arnual

Länderberichte  aus aller Welt
z.B. Legende „Seidenstraße“
       Das Baltikum und Ostpreußen
       Ungarn - Puszta, Piroska, Palatschinken

Traudl Brenner

Gesamtübersicht bei der Ev. Akademie

Orte des Urchristentums in der Türkei

Israel -  Geschichte und Gegenwart

Karl-Heinz Debus

Hans-Werner KrickVom Walddorf zur Industriestadt
St. Ingbert gestern - St. Ingbert morgen
Eine Spurensuche - als Vortrag oder Exkursion

Alltagsgeschichte - Industriegeschichte
Die stürmische wirtschaftliche Entwicklung des 
Saarlandes brachte auch dramatische Umwälzungen 
der menschlichen Lebenswelten.

Die protestantischen Kirchengemeinden St. Ingberts
Eine spannende Zeitreise bis zu den Wurzeln der prot. 
Gemeinden, mit Bekanntem und überraschend Neuem.

St. Ingbert - Stadtspaziergang
Im St. Ingbert der Gegenwart die alte Industriestadt 
und die Reste des Walddorfs entdecken. Neue Blickwinkel
und ungewohnte Standorte vermitteln ein neues Stadtbild.



9

Gesundheit   Bewegung   Entspannung

"Musik aus der Stille"
Stille werden - zum Klingen kommen - in der Ruhe 
bleiben und sich selber finden. Auf meditative Weise 
werden einfache Lieder erlernt und gesungen. 
Sie können in der Stille des Herzens nachklingen und 
so im Alltag mitschwingen.

Christine Kukula

“Lasst uns tanzend Kreise ziehen“
Meditative Kreis- und Folkloretänze laden ein, der Freude an Bewegung 
Ausdruck zu verleihen und in Gemeinschaft Entspannung und Sammlung zu 
erfahren. Ruhige, langsame Tänze wechseln sich ab mit lebhaften, schnellen. 

„StimmenReich“
Über das Experimentieren mit der eigenen Stimme den 
eigenen Ton finden und in der Gemeinschaft mit anderen 
zum Klingen bringen. Stimmerfahrung für Singfreudige und 
alle diejenigen, die der Mär, sie könnten nicht singen, ein 
Ende setzen möchten.

Lebendigsein im Tanz erspüren
Die Meditation des Tanzes ist ein Weg der Begegnung 
mit uns selbst und mit anderen Menschen. Neue Kraft und Lebens-
energie schöpfen durch Tänze, die abwechselnd ruhig und schwungvoll
sein können. Tanz erleben, als lebendigen Ausdruck unseres 
Auf dem Weg Seins.

Beate Hüsslein

"Du hast mir meine Klage verwandelt in einen Reigen“ (Ps. 30, 12)
Mit Leib und Seele beten - Psalmen tanzen
Psalmen sind Gebete, die durch Jahrtausende Menschen auf ihrem 
Lebensweg begleiten. Auch heute können wir aus den Psalmen 
Hoffnung und Trost schöpfen, Freude und Zuversicht erfahren. Der Tanz 
hilft uns dabei, den Leib mit einzubeziehen und unserem Gebet 
leibhaftigen Ausdruck zu verleihen.

Dem Glauben Ausdruck geben
Tanz kann Gebet sein, denn im Tanz spricht der Mensch mit Leib und 
Seele, mit seinem ganzen Wesen. Biblische Texte ganzheitlich erfahren
und damit einen völlig neuen Zugang zu ihnen zu finden, einen 
Zugang, der mich anrührt und bewegt.

Gesundheit   Bewegung   Entspannung

Alkohol - Alles im Griff? Gerhard Biederbeck

Im Alter fit 
mit den 5 Säulen 
der Kneippschen Gesundheitslehre
Die Vielfalt des Naturheilverfahrens nach Sebastian 
Kneipp

Silvia Ballas-Klein

Ulrike MansfeldBlütenwunder - Seelenheilung durch die Bachblüten
Was sind Bachblüten?
Wirkung der Bachblüten und der Umgang damit

Ohrkerzen - sanfte Medizin und Hilfe bei Tinitus
Was sind Ohrkerzen?
Was können Sie bewirken?

Aloe vera, die Königin der Heilpflanzen
Wirkung der Aloe für Ernährung und Gesundheit
Krankheiten gezielt vorbeugen, Schmerzen lindern etc.
Schönheit durch Aloe

Altes Wissen um Heilige Pflanzen I
Nicht nur heilende Pflanzen, sondern auch 
Heilige Pflanzen verbunden mit der großen Symbolik
       Tod und Auferstehung
       Die Lebenskraft
       Der Kreislauf des Lebens

Altes Wissen um Heilige Pflanzen II
Pflanzen der Bibel

Von der Heilkraft der Heilkräuter
(Ende Mai bis Mitte August)
Heilpflanzen - ihre Anwendung in der Naturmedizin, 
in der Homöopathie, in der Küche und die Verwendung als Zauber-
kräuter im Aberglauben unserer Vorfahren, gewürzt mit Tee- und 
Kräuterquiz - verbunden mit Kurzlesungen aus Büchern des Autors.

Dieter Kremp
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Shiatsu und Akupressur
- Energie für Körper und Seele
Ein eigenständiges, ganzheitliches System zur 
Förderung der Gesundheit mit Methoden aus 
der traditionellen chinesischen Medizin.
Seminare, Kurse, Workshops, Vorträge

Ingeborg Schub

“Wege in die Stille” 
Spirituelle Übungen mit Körperarbeit 

Wesen und Inhalt christlicher Meditation

Wolfgang Struß

Gesundheit   Bewegung   Entspannung
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